
Die BZG SOH auf den Spuren von „HERKULES“ in „NOCHDHESSEN“

Im zurückliegenden Herbst führte die Bezirksgruppe Südosthessen erneut eine 
Tagesfahrt durch, die an Höhepunkten nichts zu wünschen übrig ließ.

Nachdem unsere zwei Busse an den verschiedenen Haltestellen von Offenbach bis 
Schlüchtern die insgesamt 90 Teilnehmer aufgenommen hatten, war als erster 
Höhepunkt am Parkplatz Kellerwald („Nochdhessen“) das bekannt rustikale 
Frühstück a`la  Happ angesagt. Dieser war leider verhindert, da er zur gleichen Zeit 
an einer Radtour am Donauradweg teilnahm. Die bewährten „Eventmanager“ Norbert 
Tumbrägel und Thorsten Pfeiffer (Toaster) hatten den Ausflug bestens 
durchorganisiert und nichts dem Zufall überlassen. Selbst das gute Wetter war 
gebucht.
Nach dem zünftigen Imbiss ging es weiter zum E.ON Kraftwerk am Edersee. Dort 
bekamen alle Teilnehmer per Filmvortrag die Kraft des Wassers und dessen 
Weiterverwendung in eindrucksvoller Weise erklärt. Es folgte die abenteuerliche 
Fahrt mit der Standseilbahn zu den Speicherbecken, mit „Fernrohrblick“ auf den 
„HERKULES“. Danach ging es zur Sperrmauer am Edersee. Es folgte die Fahrt mit 
einem „Personenschiffchen“ nach Waldeck-West. Dort angelangt erklommen wir die 
Uferpromenade „Welt der Sinne“ und wanderten ca. einen Kilometer zur Waldecker 
Bergbahn. Mit der Bergbahn fuhren wir zum Schloss Waldeck. Viele nahmen an 
einer Schlossbesichtigung teil, während der Rest der Truppe die Altstadt von 
Waldeck unsicher machte.
Von Waldeck ging die Fahrt dann weiter nach Spahl in der thüringischen Rhön in die 
dortige Kultgaststätte „HEILE SCHERN“. Hier fand ein langer und ereignisreicher
Tag, bei gutem Essen und Trinken, einen gemütlichen Ausklang.
PS: Während der Fahrt wurde auch das Rätsel der „FÜNF SEEN“ gelöst. Neugierig? 
Wer mehr erfahren will, sollte teilnehmen am diesjährigen Herbstausflug, der sicher 
auch wieder eine gelungene Sache werden wird.
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